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Nr 84 . Erstes Blatt. Mittwoch den 7 . April

er Tagblatt .

1875.

(Alt-)Katholischer Verein .
Heute Mittwoch den 7. April findet Abends 8 Uhr im Saale zum Weißen Bären daS Zusam¬

menkommen statt , welches für den 1. Mittwoch jeden Monats ist vereinbart worden.
e Der Vorstand.

^
Karl Gtzgf v. EnMberg . Malsch . Schwarzmann.

- Danksagung.
VormO. V. erhielten wir eine Parthie Kinderbekleidung zur Verwendung an Bedürftige, wofür

wir herzlich danken.
/ Karlsruhe , den 2. April 1875 .

^Verein gegen Haus - und Straßenbettel .
/ /

' Der Ausschuß .

3 Uhr

lgemeine Musikvildungs -Aiistalt.
Zur Prüfling unserer Gesangschule , welche Mittwoch den 7 . d . M . , Nachmittags

. .. . Saale des Bürgcrvereins abgehalten werden wird , erlauben wir und , die Eltern unserer
Zöglinge , sowie die sonstigen Freunde unserer Anstalt hierdurch ergebenst cinzuladen .

_ Der Vorstand._

Allgemeine Musik- ildnngs-Anstalt.
4.2. ES beginnt in unserer Anstalt ein neuer JahreSkurS. Eltern , welche ihre Kinder unsere

Schule besuchen lassen wollen , sind eingeladen, dieselben
Samstag den d . M . , Nachmittags zwischen 2 und « Uhr ,

im Schlößchen des Erbprinzengartens , Eingang Ritterstraße 7 , einem dort anwesenden Vorstandsmit-
aliede gefälligst anzumelden . Auch nimmt Herr Konzertmeister Will , Sophienstraße 42 , schriftliche
Anmeldungen in den Gesang und Jnstrumentalschulm an.

Jeder neue Schüler verpflichtet sich zum Beitrage für das laufende Schuljahr ; Krankheit oder

Wegzug befreien von dieser Verpflichtung.
DaS Schulgeld betragt für das Jahr :

1 . In dir Gesangschule I . Elaste . 16 Mark.
2 " H» " . . . . . . . . . . 20 „
3. X „ „ III . „ a. im ersten Jahre . . . 24 ,,

. d. im folgenden Jahre . . 4 „
Dortbildunpsschule (Kurs für die Harmonielehre) . . 24 „
Klavierschule . 72 „
übrigen Jnstrumentalschulen . 48 ,,

, Heim Eintritt in die Anstalt wird eine Äusnahmstaxe von 2 Mark erhoben .
Für Kinder unbemittelter Eltern kann unter Umständen theilweise oder gänzliche Befreiung

vyist Schulgelde erlangt werden .
Karlsruhe , den 5. April 1875 . Der Vorstand .

2.2. M
Alexander

artenbauverein .
»och den 7 . l. M . » Abends 8 Uhr , Monatsversammlung im „ Kaiser
Stock ) . Vortrag des Herr » « i». Adolph Blankenhor » über die

ÄZnrzellans - es Weirrstockes .
(Milizen«» «»»

Bir laden hiezu die verehrlichen Vereinsmitglieder freundlichst ein »nd bemerken
drücklich, dyß bei der Wichtigkeit des Gegenstandes auch Nichtmitglieder Zutritt haben.

Nach Beendigung des Vortrages unentgeltliche Verloosmig von Pflanzen au die
lereinsmitglieder . Die Direktion .

hruißversteigerung .
Nachlasse der Frau Ludwig Spieß Wittwe werden am

Donnerstag den 8 . April d. I . ,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

chhr Waldstraße Nr . 19 , im 3. Stock , nachbenannte Fahrnisse, als : Frauenkleider , Bettung,
Schrcinwerk , worunter 1 nußbaumener zweithüriger Schrank , 3 Kommode , 1 Klappentisch ,

3 verschiedene Tische , 2 Kanapees , 2 Nähtische , 9 Strohstühle , 1 tannener zweithüriger Schrank , 2
nußbaumene Bettladen re . rc. ; sodann Küchengeräthe und verschiedener Hausrath versteigert, wozu die

sufliebhaber einladet
Karlsruhe , den 5. April 1875 . Löffel , Waisenrichter -

Bekanntmachung.
Unsere »weite Kanzleigehilfenstclle ist alsbald zu

besetzen̂ Ziu junger ' Mann , der sich dem Eisen¬
bahn ^Expeditionsdienste widmen will , wäre er¬
wischt .

Karlsruhe , den 5. April 1875 .
Groß- . Bahnamt .

Submission.
2.2. In deprchiesigen Train -Depot soll eine Bur¬

schenstube,/in Maurerarbeit bestehend , hergestellt,
und am 9cd. M . , Morgens 10 Uhr, in dem Bureau ,
woselbst Kostenanschlag und Bedingungen einge-
sehci/werden können , vergeben werden.

ubmittenten wollen ihre versiegelten und mit

entsprechender Aufschrift versehenen Offerten bis
zum Termin einrcichen.

Karlsruhe , den 2. April 1875.
Königliches Train -Depot 14. Armeccorps. »

Steigerungs -Ankündigung.
2.2 . In Folge richterlicher Verfügung werden

die der Zimmcrmeister Karl Meßmer Wittwe
dahier gehörigen , erstmals von Kürschner Gott -
lieb Liebe Wittwe dahier ersteigerten Liegen¬
schaften , und zwar :

das an der Kriegsstraße dahier unter Nr . 17
(früher Nr . 7) , einerseits neben Karl und Wil¬
helm Klose , andcrnseitS neben Kaufmann Adolf
Becker gelegene, hinten auf die Beicrtheimerstraße
stoßende Anwesen , bestehend in einem drei - be¬
ziehungsweise zweistöckigen Wohnhaus , einem
dreistöckigen Seitengebäude rechrs , Wcrkstätte und
Schopf, einem freistehenden Hintergebäude (Stal¬
lung und Remise ) nebst Garten und Zimmer -
Platz , zusammen einschließlich des Hausplatzes
ein Flächeninhalt von 349 Ruthen taxirt zu

106,285 M . 71 Pf .
im Ganzen oder getrennt, HauS mit Zugehörde
mit Zimmerplatz , am

Montag den 12. April d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause dahier (Commissionszimmer des
Stadtraths ) öffentlich einer Wiederversteigerung
nach 8. 958 u . st. P .O . ausgesetzt , wobei der end-
giltige Zuschlag ertheilt wird , wenn daS höchste
Gebot den Schätzungspreis erreicht .

Die Vcrsteigerungsbedingungenkönnen inzwischen
in dem Geschäftszimmer des Unterzeichneten (Her¬
renstraße 38 parterre) eingesehen werden .

Karlsruhe , den 8. März 1875.
DerVollstreckungsbeamte : ,

Großh. Notar Stritt . I

Hausve^fteigerung
2.1 . Aus der Gant des Kaufmanns Sigmund

Sinsheimer in Mannheim wird die zur Gant¬
masse gehörige Liegenschaft und zwar :

Das in der Zähringcrstraße dahier Nr . 5 , ei¬
nerseits neben L-tadtdiener Jakob Hcintz Wittwe,
andcrnseitS neben Schuhmacher Jakob Matern
gelegene dreistöckige Wohnhaus mit zweistöckigem
Seitengebäude sammt sonstiger liegenschaftlicher
Zugehörde, einschließlich des Grund und Bodens ,

taxirt zu . . 18,000 fl . - 30,857 M . 14 Pf .
am

Dienstag den 29. April d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathbause (Commissionszimmer des
StadtrathS ) öffentlich versteigert , wobei der end-
giltige Zuschlag ertheilt wird , wenn das höchste
Gebot den Schätzungspreis erreicht.

Die Verstcigerungsbedingungenkönnen inzwischen
in dem Bureau des Unterzeichneten (Herrenstraße
38) eingesehen werden .

Karlsruhe , den 26. März 1875 .
Der Stellvertreter des Großh. Notars Stritt :

W. Braun .

Versteigerung herrenloser Rcisc-
effcklen nnd Frachtgüter.

3.1 . Nr . 2028 . Montag den 19. und Diens¬
tag den 29. April d. I . werden wir die im I.
Quartal 1874 zur Einlieferung gelangten herren¬
losen Reisceffekten und Frachtgüter , für welche
eine Rückforderung nicht stattgefunden hat , in den
Räumen des Hauptmagazins, Bahnhofstraße Nr . 3.
jeweils Vormittags 8V> Uhr und Nachmittags 2
Uhr beginnend , gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigern .

Karlsruhe , den 5. April 1875 .
Großh. Hauptverwaltung der Eisenbahnmagazine.
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Fahrnijs-Versteigerung !
b Mittwoch den 7 April 187S ,

im Gasthaus zur goldenen Waage , Zähringerstraße 77 ,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ,

versteigere ich gegen Baarrahlung
X wegen Wegzug :

1 gpvße Anzahl sehr gut erhaltenes Küchengeschirr in Kupfer , Eisen und Blech , feine
Porzellan - und Glaswaarcn , 1 Chiffonniere , 1 kleines Sopha , 1 Consoltisch mit Marmor¬
plätte , 3 eiuthürige weiße Kleiderkästen , I großen Küchenschrank , I Küchenschaft , 1 zwei¬
schläfrige Bettlade , Holzstühle , 2 Gartenbänke , 1 großen runden Zusammenlcgtisch , Tische ,Körbe , 1 große hölzerne Badwanne , 2 Vorfenster , 1 noch neuen kleinen eisernen Herd , ver¬
schiedene Fäßchen , 2 Krautständer , 1 große Anrichte , große blecherne Schmalzhäfeu mit
Deckel , Weinflaschen , 1 Waschseil , 2 Gießkannen und sonstigen Hausrath , wozu die Lieb¬
haber höflichst einladet

II . Hrrpp , Auktionator .

Fatzrnißversteigernng .
Donnerstag - en 8 . April I87S ,

/ Nachmittags 2 Uhr ,
versteigere ich gegen Baarzahlnng/ Hirschstraße Nr . 36 parterre
aus Aststrag :

/ 2 nugbaumene Bettladen mit Bcttwerk , 1 Pfeilerkommode , 1 großen nußbaumenen/ Bücherschrank mit GlaSaufsatz , 1 Chiffonniere , 3 Nachttische , 1 Causeuse , 1 Wasch -
/ tisch, l Spiegel , 1 großen und 1 kleinen nußbaumeueu , runden Tisch , 1 Vogelkäfig ,/ Bertwerk , Portraits , 1 Faß , 1 Zuber , 1 Badzuber , 1 Krautstande , 1 Faßlager , 1

Blumenschast und allerlei HanSrath ,
wozu die Liebhaber höflichst einladet

Hch Rnpp , Auktioimtor.
WohnungsantrUgcmid Gesucht.

*2.2. Herrenstraße 22 ist auf 23. April im
2. Stock eine freundliche Wohnung , mit Gas - und
Wasserleitung versehen , zu vermiethen . Dieselbe
besteht aus 6 Zimmern , Alkov , Küche rc. Zu cr-
erfragcn im 3 . Stock daselbst .*2.1 . Kriegsstraße 128 ist die Parterrewoh¬
nung , bestehend aus 4 Zimmern nebst Zugchör ,auf den 23 . Juli d. I . zu vermiethen . Näheres
daselbst im 2. Stock .

-^
^
KriegSstraße 147 ist auf 23 . April die

> , mit 7 Zimmern nebst Zugehör , auf
r-hs Neslangen mit Garten , an ruhige Bewohner zu

, / vermiethen . Näheres im 3 . Stock .
ix * Kroncnstraße 18 , im untern Stock deSx Vorderhauses , fst auf den 23. Juli eine Wohnung

zu vermieihen , bestehend in 3 Zimmern , Alkov,Küche , Keller und Holzstall . Näheres daselbst im
zweiten Stock .* Langcstraße 74 — Marktplatz — ist ciiie 'sehr
schöne Wohnung von 6 geräumigen Zimmern , 2
Mansarden , Küche , 2 Kellern nebst Gas - und
Wasserleitung auf 23 . Juli d . I . zu vermiethen .
NMeres daselbst , links eine Stiege hoch .

. . / Zwangestraße IR ist eine Wohnung von fünf
/ /^ ^

//Wnmern , Küche rc . an eine kleine Familie auf 23.
» X Juli zu vermiethen . 2 .2 .

1 / , A2 . Lange straße 121 ist im 4. Stock eine
1/ . Ichnbsche Wohnung von 5 Zimmern , Küche mit

,
^ /Wasserleitung , 2 Kellern , 2 Kammern rc. auf 23.
^ / zu vermiethen .

X / — Luisenstraße 11 , zunächst der Ettlinger
/ . < Landstraße , ist im 3 . Stock eine Wohnung mit Aus -^

/ srchtTn' s Freie , bestehend aus 4 Zimmern , Küche,^ V> . Mmrsarde , Schwarzwaschkammer und Keller , an
^ F// ^41Awruhige und ordnungsliebende Familie auf denX , . Juli zu vernu'ethen . Näheres rm 2. Stock .6 .4. Wilhelmsstraße 9 ist im 3 . Stockx I . Leine neu eingerichtete Wohnung von 3 Zim -

«mer » , Küche , Speisekammer rc. , mit Glas -^ / abschluß , Gas - und Wasserleitung versehen ,^ Mts 23 . April zu vermiethen ._
V Wohnungen zu vermiethen .*2.1 . Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmernmit Zugehör nehst Garten , ist wegen schnellem

Wegzug sogleich oder auf 23. April zu vermiethen :
Mühlburger Landstraße 9 b ._Auf 23 . April zu vermiethen :
Kriegsstraße 38ck

Bel -Etage mitsv Zimmern , Küche, Speisekammer ,Keller , 2/Mansarden , Gaö - nnd Wasserleitung
nebst Garten .

Zähringerstraße98 « :
Bel - Etage mit 7 Zimmern , Küche, Speisekammer ,Keller , 2 Mansarden , Gas - und Wasserleitung .

Langestraße 13« :
Bet -Etage mit 6 K mnicrn , Küche, Speisekammer ,I / MagdkammersKcllcr , 2 Mansarden , Gas - und

1/ Wasserleitung .
Mäheres auf dem Bureau der Rheinischen Bau¬

gesellschaft ._ _ _ 6 .3.
X" Aus 23 . Juli zu vermiethen : eine geräumige

Wvhuüng (BahnhosstraLe , 3. Stock) von 6 Zim -
metn mit oller Zugehsr . Zu erfragen im Kontordes TaMa ttes . -/ , _— Im Hause Nc . 239 , früher Nr . 229 ,der Langenstraße ist dnrch den Unterzeichneten
zu verrniethtn :

auf 23 . /Äpril d . I . im Hinterhause eine
Wohnung , bestehend in 2 Zimmer «, Küche ,
Weicher und Keller .

Näheres ertheilt Herr Kaufmann Seufertim Hause .
V Waisenrichter .
*2.1 . Eine Wohnung von 3—4 Zimmern und Zu¬gehör wird von einer Dame auf den 23 . Jul : zumicthen gesucht. Gefällige Anerbieten wolle manunter Chiffre L . I - . 48 mit Preisangabe im Kontordeö TagblatteS niederlegen . ---K

^
^ ^

H ^rrschastswohnunq .
3.2 . Wögen Versetzung ist die Bel -Gtage

Langestraße 143 ( früher 137) , bestehendans 1 Salon , 8 - 9 großen Zimmern nebst
Zugehör , auf 23 . April oder Inli zu ei¬
nem/annehmbaren Preis zu vermiethen .

Alls Verlangen auch mit Stallung für3 Pferde .
( Näheres im Laden rechts . ^^ c . ^

Zimmer zu vermiethen .*6 .4. Marienstraße 1 sind im zweiten Stock
mehrere schön moblirte Zimmer sogleich zu ver¬
miethen . Näheres im zweiten Stock .

— Akademiestraße 29 ist im 2. Stock ein schömöblirtes , geräumiges Zimmer zu vermictML ^
*2.2. Ecke der Zähringer - und Waldhornstraße 38eine Stiege hoch sind 2 schön moblirte Zimmer aneinen oder zwei Herren sogleich oder später zu ver¬

miethen .
*2.2. Blumeiistraße 27 im 3 . Stock , zunächstdem Ludwigsplatz , sind 2 kleinere , gut möblirte

Zimmer an einen Herrn sogleich oder später zuvermiethen .

* Zähringerstraße 54 ist ei » großes , unmöblirtes
Zimmer , auf die L -traße gehend , bis zuin 4. oder15. Mai an einen Herrn zu vermiethen .

* Zährmgerstrage 11 , im 2. Stock , sind 2 gutmöblirte Zimmer sogleich an 1 oder 2 Herren zuvermiethen .

3.2. Ein tüchtiges , israelitisches Mädchen ,welches gut kochen kann , wird gegen hohen /
Lohn in eine Familie von 2 Personen sogleich oder
auf israelitisches Ziel gesucht. Offerten unterNr . 6337 a befördern Haasensteiu Vogler in
Mannheim . 4/

2 .2. Ein junges , braves Mädchen wird soforteinem Kinde^ aesucht. ^ Näheres Schützenstraße/21im Laden . — ( /

Dierrst-Gef uche«* Ein Mädchen voni Lande , welches schon hiergedient hat , auch bürgerlich kochen kann und sichden häuslichen Arbeiten willig unterzieht , sucht eineStelle . Näheres Amalienstraße 37 im Hinterhaus .
* Ein Mädchen , welches gut kochen , auch bü¬

geln , überhaupt allen häuslichen Arbeiten verstehenkann , sucht sogleich eine Stelle . Zu erfragen Lan¬
gestraße 239 im 4. Stock .

* Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat ,sucht sogleich eine Stelle . Näheres Akademiestraße31 im zweiten Stock .

Kapital -Gesuch .*2.2 . Aus ein hiesiges HauS werden 3889 fl .auf zweite Hypotheke von einem pünktlichen Zins¬zahler auszunchmen gesucht. Näheres bei Herrn
CommissionLr Caspar , Karlsstraße hier .

Kapital -Gesuch .*2.1 . 18,888 fl . werden auf ein hiesiges Hausauf 1. Hypotheke gegen 5 "/„ ZinS aufzunehmen ge¬sucht. Adressen unter Chiffre P . O . im Kontor des
Tagblattes abzugebcn .

Bureau sür Arbeit-Nachweis
3.3. Karlsruhe , (1638)

Zähringerstraße 98 .
Stellen finden : Stellen suchen :

Einfache Wirthschasts - Ladnerinnen ,
köchimien, Büffetjungfern ,

gute Herrschaftsköchin - perfekte Hotelköchinnen ,neu , Haushälterinnen ,einfache Herrschastskö - Gesellschafterinnen ,chinnen , Hotelzimmermädchen :
Hausmädchen ,
Zimmermädchen ,
Kellnerinnen ,
SpülmLdchen ,
1 Französin als Bonne ,
2 Kammerjungfern ,
1 Frcmdenführerin ;

sodann :
Männliches Personal jeder Kategorie findet und
sucht Stellen . Gefällige Aufträge und Gesuchewerden in den Bureaustunden von Morgens 8 bis12 und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr entgegen
genommen und prompt ausgeführt . /Der Unternehmer : W . Gutekpnst .



Stelle -Antrag .
ursche , welcher mit deEin Bursche , welcher nutzem Packen von

umzugehen weiß, findet eine dauernde Stelle
F . Wolff «r Sohn ,

Langestraße 104.
Lehrlings -Gesuch .

3L. In meiner Gärtnerei ist eine Lehrstelle offen./ CH. Wilser , Mühlburgerstraße 9.
Stelle - Geruch.

*2L. Eine bejahrte , anständig« Frau sncht
«ine Stelle als Haushälterin zu einem ein¬
zelnen Herr « oder auch zu einem größeren
Kwde . Der Eintritt kann sogleich oder spä¬
ter geschehen. Zu erfrage « Sophienstraße
27 im Lade « .
* Eine gesunde Schenkamme
aus dem Hanauerlande sucht eine Stelle . Zu er¬
fragen Durlacherthorstraße 30._

Vermißter Facher .* Letzten Montag nach der Theatervorstel¬
lung wurde von dem Tische vor den erste«
Ranglogen aus Versehen ein großer , gelber ,
gemalter Fächer mitgenommen . Man bittet ,
denselben Stephanienstraße «« oder bei dem
Logenbeschließer abzugeben.

Häuser, Villas , Fabriken ,
Mahlen , Bauplätze , Aecker , Gärten hat der
Unterzeichnete im Auftrag zu verkaufen . Näheres
Nachmittags bei

C. W . Klages ,— Bismarckstraße 45 (früher 9).
Hausverkauf .*3.3. Ein elegantes , Sstöckiges Haus im west¬

lichen Stadttheile , mit Gas - und Wasserleitung,Hof und Garten , gut rentirend, ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näheres im Kontor
des Tagblattes ,

Bei Malsch Sk Vogel , Adlerstraße 21 , sind
billig zu verkaufen :

Ern Brnnnenstock mit sämmtlichem Eisenwerk
und^tm Brunnentrog .

Ein Häuschen im Schwerzerstyl von gehobel¬tem Gebälk und Riegelwerk, 5,5' innerer
Weite und 9' Höhe bis zum Dach. Das¬
selbe eignet sich besonders als Vorbau vor
eine^Hapsthüre re.

- /- V ^ VPferd -Verkauf .
Aus^der chemischen Fabrik bei Rüppurr ist

ißkvßtrSchtM 9jährige schwarzbraune Stute
, Mn schwerem Schlage zu verkaufen .

Unterzeichnete empfiehlt sich de» ge¬ehrten Damen Karlsrnhe 's im Ankauf vonGold , Silber , Herren - und Frauenkleidern ,Bettung , Weißzeug und zahlt die höchsten
Preise . Adressen wolle man bei Herrn
Trißler , Dctroierheber , Ettlingerthor , und
Dctroierheber Geiseudörfer am Karls¬
thor abgeben . *2 .2.

Frau Lazarus aus Bruchsal .

sehr große Race ,
sind vier 8 Monate alte Weibchen und ein
1 Jckhr altes Männchen wegen baulicher Ver¬
änderung saunnt sehr praktisch eingerichtetenMallungen sHr billig abzugeben ^ Lnisen-

3 « verkaufen :
1 Mmalbrückenwaagc (1 Ctr. Tragkraft),l Ecchhori-.käfig, neu ,

,2l kleine Druckpumpe .
, . Dagegen zu kaufen gesucht :1 leichter Handwägelchen .2-2. M . Winter , Herrenstraße 30.

Verkaufsanzeigen.
. Ein schöner , K Monate alter Wachtel -Yund ist zu verkaufen : Karl-Friedrichstraße 34.
kaû m Sch« N .

^ °' ' ^ ^ llig zu ver-

Sut erhaltener schwarzer Tuchrock für"ssttlerer Große, sowie ein Frack , füreignend , sind billig zu verkaufen :Karlsstraße 19 rm untern Stock.
zu verkaufen : ein großerArbeitstisch mit Schublade, zu jedem Geschäft ac-ergnet , wie auch für Wirthe , ein verschließbarerGansestall für 2 Mark und ein noch bereits neuerSaukopfofen sammt Rohn Luisenstraße39, 3. Stock .

- 737 —
*2.2. Zu verkaufen : 2 französische Bettladen ,

massive Bettladen mit Rost, Matratze und Polster
zu 35 fl. , Kinderbettladen zu 9 fl ., Nacht - und po -
lirte Tische , Strohmatratzen , EhiffonmereS, Ka¬
napee : Viktoriaßraße 5 im 3. Stock.

A rlk a u f.
UnterzeichnetekciuftfortwährendgetrageneHerren-

und Frauenklewer , Betten , Möbel und zahlt die
besten. Prerft .>
— X / Frau Dalfer , Brunnenstraße 2.

Aucp werden alte Cylinderhüte augekauft.
*64 Ankauf
von Lumpen und Papierabfällen zu den höchsten
Preisen in der Hadernhandlung Rüppurrcr Land¬
straße 24 u im 2. Stock . Für alten Flanell und
gestrickte wollene Lumpen werden 6 kr. per Pfund
bezahlt .

^ Ankauf
von Möbeln , Betten , getragenenHerren- und Damen¬
kleidern/ getragenen Schuhen und Skicfeln , altem
Gold/und Silber re. rind zahle dafür die höchsten
Presse.
. / Äakob Weinheimer »
1/ / Querstraße 27.' KL . Die Gegenständewerden bei mir im Laden ,sowie bei dyr Herrschaften angekauft. 2.2.

X Brückenwaage ^ ^ "
eine klemere , gut erhaltene, wird zu kaufen gesucht.
Näheres im Kontor des Tagblattes .

Pridat-Bekanntmachungeru
Westphälische Schinken ,
Veroneser Salami ,
Göttinger Cervelat-Würste

bei Wilhelm Hofmann, /
3 3 ._ Großh. Hoflieferant s/

n LiiKvMttra 'G WWW
8länäi 8oL-N 008 -ka 8tL ^

gegen Husten und Heiserkeit.
24.22. Die Pasta bewährt sich als ein vorzügliches . /linderndes Mittel bei katarrhalischen AffectionewM ^ l/

und chronischen Brustleiden. — Die Zusammen- / ^
setzung der Pasta ist der Art , daß auch bei haust- V '
gem Genüsse derselben der Magen nicht gesäuertwird. — Das Präparat zeichnet sich vor ähnlichem// »
zu gleichem Zwecke gebräuchlichen Mitteln durchseinen angenehmen , nicht allzusüßen Geschmack aus .Preis per Schachtel 70 Pfennige .

Rosen-Apothrke in Frankfurt a . M .
3 « haben in den (L . 63200.>/

si
Kalt geschlagenes Pfälzer

Mohnöl
empfiehlt bestens

F . Kühlenthak̂
Amalienstraße 53.

Niederlage bei ^ Hk0d0l ? Ellhz
2.2. Luisenstraße 12.

0.> /

die neuesten , in jedem Geflecht, sind in reicher Auswahl zu den billigsten
Preisen eingetroffen bei

Band- und Modehandlung ,3 . 1 . Langestraße 193. ^
Bezugnehmend auf Obiges mache meine geehrten Kunden airf-

merksam , daß ich mein für kommende Saisonbedeutend vergrößert habe .

Zean Zoft, vormals A. Wulger,
Off-°bach M . AlN lSNiht , s --° 's»r, M.

Ccke der Langen - und Waldstraße 821 » ,
empfiehlt sein auf's Reichhaltigste assortirtes hiesiges Lager in den neueßlewund elegantesten Tapeten und Dekorationen .Das Aufziehen der Tapeten wird auf Verlangen wie seither mit
übernommen und kostet pr . Rolle ohne Unterschied der LZuatitatrVon heute ad nur LO Pfennige bei prompter und schneller' Bedienun

Pferdedeckeilzeuge und wollene Pferdedeckenin verschiedenen Größen und vorzüglichen Qualitäten zu sehr billigen Preisen brr

* 14 Ritterstraße , neben dem Erbprinzen.
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Den vollständigsten Ersatz
für indischen Wohnen-Kaffee bietet der

i verfal -Kaffee.
Preis per Pfund 23 kr.

klagen bei
tarl Bleß , Luisenstraße 32.

Th . Brugier , Waldstraße 10.
W . Grimm , Langestraße 19.
F . Kühlenthal , Amalienstraße 53.
L. Laub, Leopoldstrabe 11.
LebenSbedürfniß-Derein .
Albert Salzer , Langestraße 140.
Rudolf Schnupp , Langestraße 243 .

6.5. Der von dem Apothekenbesitzer F . Rausch
in Simmern (Rhempreußen) hergestellte , schon
feit vielen Jahren im Kreise seiner Bekannten einge¬
führte und von Aerzten empfohlene „ Haarbalsam "
fft daS beste bis jetzt bekannte Mittel gegen das
Ausfallen der Haare , Schuppenbildungen auf dem
Kopse u^ s. w. Durch den Balsam erhält nicht
nur das Kopfhaar eine kräftige Entwickelung, son-
dern/eS wird auch eine jeder Temperatur wider-' mosfähige, gesunde , reine Kopfhaut erzeugt und

rhindert derselbe somit alle das Gedeihen der
Zaare störenden Kopfkrankheiten . Gebrauchsan¬

weisung befindet sich auf jedem Flacon-
Niederlage in Karlsruhe bei Thr ^ Srugier

Waldstraße 10.
<« . 61 .) kattl8 « Il '8 (11 .7.)

it lssM « tt «
ckindexf sofort und heilt schnell
/ Gicht und Rheumatismen

^ ^ller Art , als : Gesichts - , Brust-, Hals - und Hahn-
chmerzen , Kopf- , Hand- und Kniegicht , Glieder¬

reißen, Rücken- und Lendenweh .
, n Paketen zu Rmk. 1. , und halben zu 60 Pfg.

Lei W . L. Schwaab » Karl Haußer' s Nachfolger ,
Amalien- Mrd Karlsstraße 19.

V

AM- B Laugwischss
Fettvßsder .

ieser ganz unschädliche Puder hastet besser und
zeugt ein viel vollständigeres Toilettegeheimniß's konärs äs Uir .
Niederlage bei Th . Brugier in Karlsruhe ,

Waldstraße 10.-
^

blzroerlnseike .
^ nerknnnt

Niederlage bei Th . Brugier in Karls¬
ruhe- 12.9.

Fortsetzung des Ausverkaufes.
Aechte

schwarze Guipure-Spitzen
in Seide und Wolle ,

Valenciennes , Points ,
vern Cluny,

gestiMe Einsätze und Fcstons
auf Leine und Percal ,

Linon- und Batisttücher
lebe ich , so lange vorräthig , zu

Kv » LIuLauOsprvIsivu ab .
N L. Hombuvgev ,

4.4. Langestraße 211 .

Bomsiltts und Kränze rc.
für Freuden- und Trauerfälle . —

Kriegsstraße 124 .

Das Neueste Ln leinenen
Namen-Chemisetten u. Manschetten
empfiehlt in größter Auswahl /
^ Wilh . Rupp , Langestraße/l 35.

Kochherde
von anerkannter Güte und Dauerhaftigkeit
empfiehlt zu den billigsten Preisen unter
Garantie 4 .3.

Herd - und Bau - Schlosserei ^
Zähringerstraße 67.

Lnel Müller ,
Herd - und Bauschlosser , Akademiestraße 36 ,

empfiehlt seine vorzüglichen , dauerhaft nach neuester Conftruktion gearbeiteten

Kochherde
unter Garantie für deren ^Güte .

Transportable Kochherbe .

Unterzeichneter erlaubt sich, seine sehr anerkannten eisernen Herde , welche wegen ihrer
Sparsamkeit an Brennmaterial , sowie an starker Bauart und Solidität in jeder beliebige»
Größe mit Backofen, Trockenofen , Wasserschiff, in zwei abgetheilten Feuerungen, lvovon die
eine als Frühstück und Bügelherd gebraucht werden kann , zu äußerst billigen Preisen zu
empfehlen und werden auf Verlangen auch gegen Ratenzahlungen abgegeben. Alte Herde oder
Oefen werden an Zahlung angenommen . Auch sind von jeder Größe transportable Kessel
mit dazu gehörigem Feuerungsgestell ans Lager .

. M . Li
34 Durlacherthorstraße.

Maxau Ruhrkohlen.

i» Mihrfkttschrot,
> Uuhrschmikdekolilt»

treffen nächster Tage für mich in Marau
ein, und empfehle ich solche tn bester Qua¬
lität zu billigem Preise.

A. Nuschmann , Kohlengeschiist ,
Waldstraße 53 , am Lndwigsplatz.

Die Kohlen werden auf der Ludwigspla
Brückenwaage gewogen und nach dem d
selbst befundenen Gewichte laut vorliegen
dem Waagschein berechnet. s/

ä-
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Bekanntmachung .
3 2 . Bei der Königl . Militärbäckerei dahier kann Erde , Schutt rc. abge -

laden werden und wird für den Wagen bis zu 60 Pfennige vergütet .
FernevXvcrde » zur Gewinnung von Ausfüllmaterial Baugruben zu sehr

mäßigem ^Preise ausgehoben .
Nähere bei Maurermeister

Belfortstraße 7 .

Holzpreife
icr Dampssägerci und Spalterei

von M . Winter , Herrenstraße 3V.
14 Mark 60 Pfennig ,10 „ 30 „

1 » 80 ^

Buchenholz , kurz gesägt und gespalten , per Ster .Forleuholz, » » * » » „ .beide Sorten , per Centner .in guter , lufttrockener Waare .
Gebündeltes Forlenholz für Wiedewerkäufer zu bestimmtem Presse stets vorräthig .Prompte und reelle Bedienung .

Nuhrkohlen .
Fettfchrot , Schmiedekohlcn und Stückkohlen Hefter Dualität

eiyßfehle zu billigem Preis .

Philipp Bomherg ,
. . Akademieplatz 3 .

Alle Schulbücher
welche in den hiesigen Lehranstalten eingeführt sind , halten wir zu billigen
Preisen neu und antiquarisch auf Lager .

»V « IL « ,
( Zähringerstraße 96 und Filiale : Seminarstraße 6 .)

L . 2

1 -

V

2.2. Karlsruhe .
Im Saale - es Museums .

Mittwoch den 7. April I87S .
Zum Besten des Fritz Reuter - Denkmals .

Fritz Reuters Werken
von

August Junkermann ,
K. württemb . Hofschauspieler .

k ' s « Kr » n,n ».
Erste Abtheilung . Nt Mine Stromtid . Kap . 1. Korl Havermann an der Leicheseiner Frau .
Zweite Abtheilung . Nt mine Stromtid . Kap . 37. Entspekter Bräsig und derRahnstädter Reformverein .Dritte Abtheilung . Gedichte (Lauschen un Rimels ) :1) Du drögst de Paun weg.

^ 2) Großmutting , hei is död ! (Reuters letztes Gedicht ) .X
_

3) Tat Wuvner .

_
- Preise der Platzer 2 Mark .

ete sind zu haben bis Nachmittags 4 Uhr in der Hofbuchhandlung von Bielefeldund Abends an der Kasse.
Kaffenöffnung 6 ' /, Uhr . Anfang 7 s . Uhr . Ende S Uhr .

SV " Anzeige .
3.3. Von Montag den 5 . April ab , kann wiedertäglich auf Wolle zum Schlumpen , sowie auf Rotz¬haarmatrahen zum Aufarbeiten gewartet werden .
Kunstwollematratzen werden nicht mehr ange¬nommen .

F . Stumpf ,
Roßhaarreinigungö - und Wollwattenfabrsk ,

Ettlingerstraße 17 .

Fortgesetzter Ausverkauf:
Pissoirs ,
Clofets ,
Abtrittstrichter ,
Crystall -T hürschoner ,Windlichter

unter Fabrikpreisen. l/3 .3 .

2 .2. Wer anläßlich un¬
serer Aufführung vom3. d . M . eine Forderung^an uns zu machen hat ,wolle seine Rechnung bis
spätestens Donnerstag ,_ _ _ Iden 8 . d. M . bei sexauerund Berblingcr , Friedrichsplatz 2 im Laden , ein-reichen . Die 3»

'

Mittheilungen
aus dem

Staats - Anzeiger
für das Großherzogthum Süden .

Nr . 13 vom 2 . Avril 1875 .

Inhalt .
Unmittelbare allerhöchste EntschließungenSeiner Königlichen Hoheit des Großherzogs .

Grdrnrverleihung .
( Bereits au » der Karlsruher Zeitung mitgethcilt .)

Älrdaitlrverlrihung .
( Bereit - aus der Karlsruher Zeitung mitgethcilt ) .Erlaubniß zur Annahme eines fremden Drdrns
( Bereits aus der Karlsruher Zeitung mttgctheilt ) .Nachricht übrr das Post - und Crlrgraphrnwrsrn .Seine Königliche Hoheit der Großherzoghaben unter dem 17 . März d. I . gnädigst geruht , denPostlekrttär Karl Wisscrt von Eutingen , mit Wir¬kung vom 1 . April 1875 an , zum Postmeister bei derKaiserlichrn Postscrwaltung in Müllhcim , den Postsekre¬tär Georg Bläß ron Ladcnburg , mit Wirkung vom 1.April 1875 an , zum Postmeister in Eppingen zu ernennen .Verfügungen und Bekanntmachuugeu der

Staatsbehörde » .Die Ernennung der GcrichiSuvtare und Notare betreffend .Das Grund « und Unterpfands-Buch für die zu keiner
Ortsgemarkung gehörige » Liegenschaften in der . Luß-

hard " betreffend.
Den Anwalt I>r Bayer zu Mannheim betreffend .Die Anstellung der Notare betreffend .Die Ernennung der bürgerlichen Mitglieder der Ersatz -

kommilponen betreffend.
Die besiiksihterärztl che Dienstprüfsrg betreffend .Die Ertheilung von Erfindungspatenten betreffend .

Großherzogliches Hoftheater .
Mittwoch den 7. April . Theater in Bade » .Alessandro Stradella . Oper in 3 Akten vonFlotow . Anfang halb 7 Uhr . ^
R Karlsruhe , den 6 . April . ( Oeffentlichc Sitzungdes Bü rgerauSschitsscS unter Vorsitz des Ober¬

bürgermeisters Lauter .) Um 3 Uhr Nachmittags warenvon den 118 Mitgliedern des BürgcraussLuffcrS 86 er¬
schienen und wurde die Wahl zweier Stadträthean Stelle der Herren Obern,edizinalrath Or . Bolz und
OberregicruiigSratb Burg , welche die auf sic gefalleneWahl abgelehnt haben , vvrgcnomwcn . Für 6jährigeAmtSdaucr wurde gewählt : ObcrrcchnungSrath KarlDesepte und für 3 Jahre Bezirks -Ingenieur a . D .Josef Keller ; jener mit 91 , dieser mit 92 Stimmenvon 96 .

Der Oberbürgermeister eröffnet nun die weiteren
Verhandlungen in einer kurzen Ansprache, wenn er seinenDank aussprtcht , daß er durch das Vertraue » ffttzer Mit -
bürger zum zweiten Male an riese Stelle berufc ^ wortrn ;

/

X
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rr werdc seine ganze Kraft anfbietcn , dieses ehrende Ver¬
trauen zu rechtfertigen und wünscht nur , daß ihm dieses
auch gelingen möge .

Stadtrath I ) r . Spemann erstattet nun Bericht
über die eiste Vorlage de - StadtratheS an den Bürger -

au - schuß , die ehemalige Vorschule de « Gymnasiums
- etreff - nd .

Mit Ucbersicdelung de« Gymnasium - in da- neue Ge¬
bäude habe die Gioßh Regi -rnng die fernere Verbindung
einer Vorschule mit rieser Anstalt aufgcgebcn und es bleibt
nun der Stadtgcmeinde überlasten für den ferneren Unter¬

richt derjenigen Knaben . welche d e Vorschule besuchten,
zu sorgen . Da aber alle übrigen städt . Schulen über¬

füllt waren , so konnte der Gemeindeverwaltung nicht-
andere - übrig bleiben , all die Vorschule als Gcmeinde -

schulc svrtbestehcn zu lassen. Sie beschloß, dieselbe als
etne gemischte erweiterte Volksschule fortzufübren und
Seiten - der Gemeinde alle- aufzubieten , »m sie auf der

bisherigen Höhe der Leistungsfähigkeit zu erhalten , um
so mehr , da sie von allen stäkt Knabenschulen da- höchste
Schulgeld beansprucht Es wurde deßhalb beschlossen ,
dem Bürgerausschuß den Antrag zur Genehmigung vor¬

zulegen : «die vom Gymnasium übernommene Vorschule
soll a !« gemischte erweiterte Schule unter Beibehaltung
der bisherigen Eintritt - und Schulgelder ( 4 M . rrsp .
28 M ) , sowie unter Anstellung von 3 Hanptlehrer »
mit im Ganzen 3600 M . festen Gehalt , den gesetzlichen
Mietbentschätigungen und Schulgeldaversen nach Maß¬
gabe de- auf Grund de - Schulgesetzes zu erlassenden
Cchulerkenntnisses und einem Unterlchrcr mit 1045 M .
71 Pf . fortgeführt werden -

Der Mitberichterstatter Malsch , Obmann de- Vor¬

standes der Stadtverordneten constatirt , daß die Vorlage
rechtzeitig dem Stadtverordneten Vorstände zugckoininen
und dieser solche eingehend geprüft habe ; aber au - den
von Stadtrath Vr . Spemann entwickelten Gründen
stimme der Vorstand dem Antrag de- Stadtraihs bei und

empfehle dem Bürgerausschuß dessen Annahme .
Der Antrag wird einstiinmig angenommen .
Stadtrath Leichklin berichtet sofort über den zweiten

Antrag des Stadtrath « , welcher lautet : »der Bürgcr -

au - schuß wolle genehmigen , daß an der höheren Töchter
schule zwei weitere Lehrstellen geschaffen werden , wovon
die Eine mit einem wissenschaftlich gebildeten Lehrer , die
Andere mit einem Unterlehrer aus der Klaffe der VvlkS-

schullchrer besetzt werden soll, und wofür die notbwcndigen
Mittel au - Ersparnissen im Voranschläge der Schulen zu
schöpfen sind "

Bis zur 7 . Klafft der Töchterschule , sagt u . A
der Berichterstatter , seien alle Klaffen wegen Ucberfüllung
in 2 Parallclablheilungen getrennt ; au - dem nämlichen
Ursache sei auch die Abthcilung der höheren Klaffen
längst als Bcrürfniß anrrkannl ; bisher habe er aber an
den nölhigcn Schulriumltchkeitc » gemangelt , die man
j - tzt durch Micthe des alten Gymnasium - erworben habe
Die 8 . Klasse zähle jetzt 48 Schülerinnen , deren Zahl
in nächstem Schuljahre sich erheblich mehre» werde Die
8 . Klaffe zählt 45 Mädchen im Alter von 14 bis 16

Zähren , sic soll ebenfalls getrennt , beziehungsweise eine
10 . Klaffe gebildet werten , wodurch die Anstalt eine we¬
sentliche Verbesserung erhalle -hiezu sei die Anstellung
eine - weiteren akademisch gebildeten Lehrers für die beiden

obersten Klaffen und eines Unterlehrers nöthig geworden
Im 1875er Gcmeindcvoranschlage sei die Summe reg
4500 M zur Anstellung eine« Rectors für sammtliche
Volksschulen rvrgeschcn und hieraus beabsichtigt der Statt
rath die Deckung der beiden Lchrcrgehalte zu b,streiten ,
tr tem er von der definitiven Besetzung der Rcctorstelle
vorerst noch Umgang zu nehme» und den btoberigcn Ree
tor Professor Specht unter Enthebung »vn einiacn
Stunden seines derzeitigen Stundentcputat - an der Töch¬
terschule in prov . Weise als Rector rer Volksschulen zu
betrauen .

Der Vorstand der Stadtverordneten ( Malsch ) hat
gegen diesen Aut ag nichts zu erinnern und empfiehlt
solchen zur Annahme . Stadtverordneter Obcrschrilralh
Armbrustcr dank, dem Stadtrathe für diese Vorlage ,
weist aber darauf hin , daß es bei dem Mangel an Volks -

schullchrern schwer fallen werde , einen Unterlchrcr zu
finden , er hatte deshalb gewünscht , daß man anstatt
„ Unterlchrcr " etwa sage : eine weitere Lehrkraft mit dem

Rang oder Gehalte eines semina istisch gebildeten Untcr -

leb' crS . Statt -alh Leicht ! in und Stadtverordneter
Minrstcrialraih I ' r . Bingncr erklären sich damit einver¬

standen und Oberbürgermeister Lauter , welcher erklä - t ,
daß der Stadtrath in erster Reibe einen llutcrlrhrer wolle ,
wenn dieser aber nicht zu e halten sei , eine geprüfte
Lehrerin provisorisch anstelle» wc -rc , stellt eine Bemerkung
zu Protokoll seit , welche lautet : » Im Falle ein Unter -

lehrcr ans der Klaffe der Vvlksfchullch -er nicht gewonnen
werden könnte , soll der Stadtrath ermächtigt sein , auch

-A «ine geprüfte Lehrerin zu verwenden . "

Dieser Zusatz und der ganze Antrag erhalte « einstim¬
mige Genehmigung .

Stadtrath Spemann berichtet nun über den 3 . An¬

trag de« StadtratheS : »Der Bürgerausschuß wolle die

Erekdung einer 7. Lehrstelle an der 1 evang . Mädchen¬
schule genehmigen und die zu deren Besetzung durch einen
Unterlchrcr erforderlichen Mittel im Betrage rou 770 M

bewilligen .-

AuS dem Vortrage der Berichterstatter « ist herrorzu
heben , daß 1874/75 in den 6 Klaffen dieser Schule 452
Kinder unterrichtet wurden , also durchschnittlich 75 Kinder
in einer Klaffe , welche Zahl vorau - stchllich mit der Schul -

eröffnung auf 81 wachsen « erde . Eine 7 . Lehrkraft sei
daher höchst noihwendig .

Altvberbürgcrmeister Malsch findet auch diesen Antrag
für durchaus gerechtfertigt und wird derselbe einstimmig
angenommen .

Stadtrath Hoffman » erstattet Bericht über den stadt-

räthlicheir Antrag : der BürgcrauSschuß wolle beschließen,
daß an der kath . Stadtschule ei » weiterer Untcr-

lehrer angestrllt werde , unter gleichzeitiger Bewilligung
der zur Anstellung eine« 12 . und 13 Lehrer « noch für
da « Jahr 1875 nöthigen Mittel im Betrage von l -78 M
58 Pf .

Der Berichterstatter sagt : Im Schulerkcnntniß scieu
12 Lehrer an dieser Anstalt vorgesehen , im Gcmeindevvr -

anschlage aber nur für >1 Lehrer die Mittel ausgenom¬
men , weil e- nicht möglich war , einen Lehrer zu bekommen.
Inzwischen sei die Nothwendigkett eingeireten , auch die
5 . Mädchenklaffe in 2 Avlheilungcn zu spalten , denn be¬
reits im vorigen Jahre batte diese Klaffe 103 Schülerin¬
nen . welche Zahl sich mit Beginn de « neuen Schuljahre «
auf 122 steigern werde . Bei solchen Zahlenverhälmiffen
und der Wohligkeit de- Volk - schulunterrichtS bedürfe der
Antrag des Stadtraihs einer weiteren Begründung nicht.

Der Obmann de« Vorstande » der Stadtverordneten
empfiehlt auch hier — als nothgrdrungcn — die Geneh¬
migung . Stadtverordneter Baurath Lang , Vorsitzender
des kath. OrtSschulrathe « , empfiehlt den Antrag ebenfalls
und dankt der früheren und jetzigen Gemeindeverwaltung
für die große Fürsorge , welche sie der kath Stadtschule
bisher haben angedeihen lassen ; jetzt werte diese auch
wirklich eine erweiterte iverren . Stadtrath Le ichtlin
als Mitglied de - evang . Ort - schulrathS tritt dieser Dank

sagung bei Stadtverordneter Armbruster glaubt
nicht, daß die kaih Schule vollkommen auf dem Stand -

punkle stehe , worauf an anderen Plätzen diese Schulen
gestellt seien . Er würde gerne den Antrag auf Austeilung
noch eine- weiteren Lehrer - stellen , wenn dies möglich
wäre , aber daS sei gewiß , daß , wenn die hiesigen Schu¬
len in Ordnung kommen und die tüchtigen Leistungen
der gegenwärtigen Lehrer nicht vergeben - sein sollen,
mehr Lehrer angestellt werden müssen ; da - künftige städt .
Schulcollegiuw werde erwägen müssen , ob und welche
andere Einrichtungen geboten seien Namentlich halte er
einen halbtägigen Unterricht bei kleiner Schülcrzahl für besser
al « einen ganztägigen bei einer übergroßen Zahl . Bauralh
Lang : aus seiner Erfahrung wisse er , daß die Eltern

gerne sehen , wen» die jüngere » Kinder den ganzen Tag
in der Schule unter Aufsicht seien. Oberschulrath Arm¬
bruster : die Volksschulen seien keine Kleinkindcrbcwahr -

anstalten , sie könnten den Eltern nicht alle Sorge für
die Kinder abnehmcn .

Der Antrag des Stadtrath « erhält einstimmige Ge
nehmigung .

Oberbürgermeister Lauter berichtet uv » über den

letzten Gegenstand der Tagesordnung , über den Antrag
des Stadtrath « : „cs wolle dem Stadtrathe die Ermächtigung
crthetlt werten , die Stelle de - eisten Beigeordneten
( Bürgermeisters ) für unsere Statt mit einem Winimal -

gehalte ron 4200 Mark zur Bewerbung auSzusch' ciben "

Derselbe sagt in seinem Vortrage u . A . : Der Bürger -

ausschuß hat bereits beschlossen , daß dem Oberbürger¬
meister zwei Beigeordneten bcigegebcn werden sollen und
Grcßh . Ministerium der Innern crihcille dazu die Ge¬
nehmigung .

Die bürgermcisteramtliche Thätlgkcit ist eine doppelte ,
eines TheilS bezieht sie sich auf die Leitung und Ver¬
tretung der Gemcindcangelcgenhciten , anderntheil » hat sie
der vollziehenden Staatsgewalt innerhalb des Kreise - der
Gemeinde zu dienen und ist in letzterer Hinsicht mehrfach
unabhängig vom Stadtrathe .

X . Von den Aufgaben für die Gemeindeiiitcrressen
hiesiger Stadt , in welchen die bürgeemeisteramtliche
Thätlgkcit sich zu äußern hat , seien hier die wichtig¬
sten kurz rrwähnt :
I ) Tic Verwaltung der Gemeindranstalten , als

da. sind : /
Eisenbahn , Wasserwerke , G4Swe «k, Badanstaltcn ,
Spital mit Blatternbarake,,Armenhaus , Kranken -

rersicherungSanstalt , Feuewöschanstallen , Schlacht¬

haus , Mcblhalle , Messen , Märkte , Brücken¬
waagen . stäkt . Bauten , Straße « , Plätze , An¬
lagen , Lohte » und andere EntwäfferungSkanälc ,
ferner Leihhaus und Sparkasse , Hypotheken -!
bank, -Schulanstalten , nämlich : Realgymnasium ,
Bürg «, schule , Handelsschule , höhere Töchter¬
schule , Fortbildungsschule , Gcwerbeschul« , 3
e». Volksschulen , dann 1 kath und 1 gemischte
Volksschule , endlich die Grund - und Pfand -
buchführung .

2) Die örtliche Armenpflege , die Verwaltung der
ältlichen Stiftungen , die Mitwirkung bei der
örtliche» Baupolizei , da« Gcmeindcrechnungs -
wcsen und das Oktroi , ist ein großes Gebiet
für dieselbe und wird auch die örtliche Gesund -
heilSpstege sie « it in Anspruch nehmen

3) Außer den Anstalten der Gemeinte für Er¬
reichung ihrer Zwecke befinden sich aber auch
hier . Dank de« patriotischen Sinne « unserer
Einwohner , eine große Zahl den Interesse, »
der Gemeinde dienenden Privatanstaltcn , für
Erziehung , Unterricht , Wohlthätigkeit und für
Besserung socialer Zustände überhaupt , theil »
mit , thetls ohne Unterstützung der Gemeind «,
denen der Bürgermeister Aufmerksamkeit und
Zeit zu widmen hat .

4) Endlich ist die Vertretung und Rerräsentation
der Gemeinde in vielfältigster Weise eine nicht
unbctcuikntc und oftmals zeitraubende Auflage
de» Bürgermeisteramtes .

L Diesem großen , durch diese Angaben nicht voll¬
ständig beschriebenen Geschäftskreis gegenüber . sieht
jener , welcher als in daS Gebiet de« Staate « ge¬
hörig anznsehcn und ebenfalls nicht unbedeutend
und in Folgendem der Hauptsache nach ausgezeichnet ist.
1 ) Die Gerichlbarkeit . in bürgerlichen Rcchlsstreilig -

keiicn , aus Arbeit - - und Dicnstverträgcn , ii»
Strafsachen innerhalb der gesetzlich hiefür be¬
stimmten Grenzen .

3) Die StandeSbeamtung .
3) Die Geschälte für den Wehrdienst .
4 ) Für die StaatsfeuerversicherungSanstalt , endlich
5) außerdem eine große Reihe periodisch wieder -

kchrender , im Interesse der Staatsverwaltung
vvrzunchmcnder Arbeiten , z B . Vorbereitungen
Wahlen u . a . m.

Der 1 . Beigeordnete , welcher den Titel Bürgermeister
nach den Gesetzesbestimmungen führen wird , hat nach An¬
sicht Ihre « Stadtrathe - , in erster Linie für die erstge¬
nannten Lhärtgkeiien die Befähigung als den entschieden
wichtigsten für die Gemeinde zu besitzen und ohne die
Absicht irgend welches P -acjudiz für die Wahl zu schaffen
oder die Wahl ' reihcit beschränken und weit entfernt damit
sagen zu welle » , daß hier nicht hcute schon die geeignete
Persönlichkeit für diese Stellung gefunden werden könnte ,
glaubt er doch »erschlagen zn müssen , diese Stelle auS -
zuschrciben, um diejenigen Männer kennen zu leraea , welche
geneigt sein würden , sich der Wahl für dieselbe zu unter¬
ziehen.

Der Wahlkirpcr wird durch ein solcher Verfahren der
Möglichkeit de» Vorwurfs entgehen , raß er nicht in
pflichttreuer Weise sich nach allen Richtungen umgesehen
habe , um den passenden Mann für diese höchst wichtigste
Stelle ausfindig zu machen.

Der Antrag de « Stadtraihs geht daher dahin :
Der Bürgrrausschuß , hier zugleich in seiner Eigen¬
schaft als Wahlkörrer für die Beigeordnetenwahleii ,
wolle den Stadlraih ermächtigen , die Eandtdalur zur
Stelle de - ersten Beigeordneten auszuschreibcn .

Mit diesen Ausschreiben müßte aber auch zum wenig¬
sten der Minimalgchalt für die Stelle bezeichnet sein und
wird hiefür beantragt 4200 M zu genchmtzcn .

Die aus diese » Ausschreiben cingckommenen Bewerbungen ,
würde sodann der Stadtrath dem Bürgerausschuß bericht»

lich mit Antrag über die weitere Behandlung der Wahl
rorlegen .

(Korreferent Stadtverordneter ». Blittersdorf er¬
klärt , daß der geschäft- leitende Vorstand auch diese Vor¬

lage de« Stadtraihs eingehend geprüft habe und sich mit
allen cinscrverstanden erklären müssen. Stadtverordneter
v . Weech : rer Antrag müsse allscitige Billigung erhalten ,
nur zweifle er , daß ein Gehalt » VN 24 00 Mark ausreichen
werdc . » . BllttcrSdors bemerkt , daß die« nur der

Minimalsatz sei. Armbruster : Bei terarligen Bewil¬

ligungen pflege man sonst die Marimalsätzc festzustellcn
und da« wäre wohl euch nicht schwierig gewesen von
Blitier - dorf : Schwierig nicht , aber nicht praktisch.
Stadtverordneter VcrwalttingSgerichtSrath Wiel an dt
verweist auf den Gemeindevoranschlag , wo schon die
Summe der Gchrllr für de» Oberbürgermeister und die
beiden Beigeordneten genehmigt sei Der Antrag de »

Stadtraihs wird einstimmig angenommen .
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